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177. Lob ge sang,

-*^oT&amp;gt;t den Herrn! die Morgqnsonne
Weckt die Flur aus ihrer Ruh,
Und der ganzen Schöpfung Wonne
Strömt verjüngt uns wieder zu.

Loht den Herrn! in frühen Düften
Lohet ihn der Blumenflor;
Auf den Wipfeln, in den Lüften
Singet ihm der Vögelchor.

Loht den Herrn! aus seiner Höhle
Brüllt das Wild ihm seinen Dank;
O vor allen, meine Seele,
Tön ihm früh dein Lobgesang.

178. Allgemeiner Lobg esaiig.
Älles, was Odem Hat, lobe den Herrn!
Andacht und heilige Wonne durchdruige

Unser Aller Seelen ganz!

Schmecket und sehet, wie freundlich er ist!
Lieb' und Erbarmnng, und Wahrheit und Gnade

Walten ewig über uns!

Alles, was lieben kann, liebe den Herrn!
Seraphim, Cherubim, Engel und Geister,

Lieb' ist eure Seligkeit.

Dürsten doch unsere Seelen, wie ihr,
Selig und heilig und ewig zu lieben

Den, der uns aus Liebe schuf.

Aber wir lieben ihn dennoch, der Staub
Liebt den Erbariner mit Thrstnen der Sehnsucht,

Die er selbst einst trocknen wird.

179. Gebe! der Kin der.

-*Ai, aller Wesen Vater!
Hörst, deiner Kinder Flehn.
Durch Tugend wie durch Lieder
Lass uns dem Lob erhöhn.


